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Bonath: Bescherung für Zukunftsprojekte fällt mager aus

Umweltministerin feiert sich vor Weihnachtspause.

Zum vollmundigen Statement von Umweltministerin Walker, wonach beim ‚wichtigen Thema‘
Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnologien nun mit 26 Millionen Euro ‚Tempo‘ gemacht werde, sagte
der energiepolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Frank Bonath:

 

„Mit ihrem gestern zur Debatte stehenden Klimaschutzsofortprogramm hat die Landesregierung den Bau
von über 1000 Windrädern in dafür völlig ungeeigneten Regionen beschlossen. Eine sogenannte
‚Klimaschutzstiftung‘, in der hochdotierte Bürokraten den Papierverbrauch Baden-Württembergs in die
Höhe schrauben, ist der Landesregierung ganze 85 Millionen Euro wert. Heute feiert sich
Umweltministerin Walker für die Bereitstellung von 26 Millionen Euro in dem für unsere Zukunft so
wichtigen Bereich der Wasserstoff- und Brennstoffzellentechnik.

 

Als Fraktion für Innovation und Fortschritt, die sich für eine effektive Energiewende im Land einsetzt,
begrüßen wir, dass die Umweltministerin zwischen all ihren Unterlagen zum Windkraft- oder
Stiftungsausbau nun endlich die Formblätter ihres ‚Zukunftsprogramms Wasserstoff‘ gefunden hat.
Inwieweit aber, wie es die Ministerin in ihrem heutigen Statement behauptet, 26 Millionen Euro, verteilt
auf 20 Projekte, Baden-Württembergs ‚weltweite Führungsposition bei innovativen Technologien
behaupten und ausbauen‘ können, bleibt mir schleierhaft. Anders als für die Klimaschutzstiftung fällt die
Bescherung für wichtige Zukunftsprojekte dieses Jahr also wieder mager aus.“


